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Städtepartnerschaft Werder (Havel) und Siegburg 

 
Sachverhalt: 
 
Um Erfahrungen aus 40 Jahren Selbstverwaltung auszutauschen und gleichzeitig die 
Verständigung zwischen den Bürgern in Ost- und Westdeutschland zu fördern, wurde 1991 eine 
Patenschaft zwischen Siegburg und Werder (Havel) ins Leben gerufen. Aus dieser Patenschaft ist 
eine bis heute erfolgreiche Zusammenarbeit auf Augenhöhe entstanden. Um die Zusammenarbeit 
weiter zu intensivieren, haben beide Seiten anlässlich des Siegburger Stadtfestes 2023 vereinbart, 
jeweils die „Veredelung“ der Verbindung zu einer offiziellen Städtepartnerschaft zu prüfen. Hierzu 
wurde der Ausschuss für Städtepartnerschaften und Patenschaften darüber informiert, dass ein 
erster Vorschlag (Positionspapier) seitens der Siegburger Verwaltung im Frühjahr 2024 an die 
Werderaner Verwaltung versandt wurde. 
 
Die Stadtverwaltung Werder hat sich inhaltlich mit dem Projekt auseinandergesetzt, aber sofort 
signalisiert, die Kommunalwahlen im Sommer 2024 und damit die Konstituierung der neuen 
Stadtverordnetenversammlung abwarten zu wollen. Im Nachgang zum Stadtfest 2024 teilte der 
Hauptansprechpartner aus Werder, Stefan Marten, mit, dass sich Verwaltung und Politik im Herbst 
mit der Thematik beschäftigen werden. Mit Mail vom 8.1.2025 teilte die Stadtverwaltung Werder 
(Havel) der Stadtverwaltung Siegburg mit, dass nach der politischen Vorabstimmung in Werder der 
klare Wunsch besteht, die Städtepartnerschaft zum Baumblütenball im April 2025 zu 
unterzeichnen. Unter Einbeziehung der Gremien auf beiden Seiten ist das zwar sehr ambitioniert, 
aber machbar. Die Bürgermeisterin von Werder, Manuela Saß, ließ ihrerseits den eigenen Zeitplan 
dafür mitteilen: Am 6.3.2025 berät der Hauptausschuss und am 20.3.2025 soll die 
Beschlussfassung in der Stadtverordnetenversammlung von Werder erfolgen.  
 
Nach Rücksprache mit der Ausschussvorsitzenden, Frau Schonlau, wurde wie folgt verfahren: 
1. Zunächst wurde den Rats- und Ausschussmitgliedern der finale Entwurf des Positionspapiers 

beider Verwaltungen zur fraktionsinternen Kenntnis und Prüfung übersandt. 
2. Am 5.2.2025 findet um 18:30 (im Anschluss an den Integrationsrat) eine Sondersitzung des 

Ausschusses für Partner- und Patenschaften nur zu diesem Tagesordnungspunkt statt. 
3. Ziel ist eine Beschlussfassung am 17.2.2025 im Rat, so dass die notwendigen Vorarbeiten 

durch Rat und Verwaltung erfolgreich abgeschlossen sind, um die Vereinbarung im April beim 
Baumblütenball zu unterzeichnen. 

4. Zur Unterzeichnung soll eine Delegation aus Bürgermeister und Fraktionsmitgliedern anreisen. 
 
 
Zur Sitzung des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses am 30.1.2024 
 
 
 
Siegburg, 16.01.2025 
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